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Erster Abschnitt.

Geschichte der ältestm Staaten bis auf CyruS
550 vor Chr. Geb.

Beschaffenheit des Landes. Es ist f so groß als
Deutschland; das eigentliche Aegypten ist aber das vom Nil
durchströmte, von Granitfelsen und Sandwüsten eingeschlos¬
sene Thal, durch die vom Juli bis October dauernden Ueber-
schwemmungen sehr fruchtbar, und im Norden mit dem rei¬
chen vom Nil angesetzten Delta sich endend, wo dies-r Fluß
sonst mit sieben Mündungen ins Meer strömte.

Außer Korn und Neis wuchsen hier besonders Papyrus,
Byssus; von Thieren waren, außer vielen Schlangen und
Ungeziefer, der Ibis, der Crocodil, der Ichneumon
einheimisch.

Die alten Aegypter. — Sie waren fleißige und be¬
triebsame Bebauer ihres Landes; doch von düsterm unterwür¬
figem Character, durch die herrschenden Priester in duldendem
Gehorsam und blind religiösem Glauben erhalten. Doch zeu¬
gen die bewundrungswürdigen Bauwerke: Catacomben, Py¬
ramiden, Obelisken, Tempel, Canäle, Schleusen, Nil¬
messer u. s. w. von dem hohen Alterthum einer geordneten
Staatsverfassung unter denselben.

Kasteneintheilung des Volks. — Priester, Krie¬
ger, Ackerleute, Handwerker, Hirten.

Die Priester, wahrscheinlich ein eingedrungener Volks¬
stamm, die Gründer der ersten Cultur des Landes, Bewahrer

Aegypten.


